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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

Sondersitzung des Hauptausschusses (Wahlperiode 2023-2028)

Sitzungstermin: Donnerstag, 10.08.2023

Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr

Sitzungsende: 18:37 Uhr

Sitzungsort: Große Börse, Rathaus, 23539 Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
   Christopher Lötsch - CDU Fraktionsvorsitzender

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Peter Petereit - SPD & FW Erster Stellvertr. Stadtpräsi-
dent und Fraktionsvorsitzender
   Michelle Akyurt - CDU 
  Dr. Axel Flasbarth - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Frakti-
onsvorsitzender
   Thorsten Fürter - FDP Fraktionsvorsitzender
   Dirk Groß - AfD Fraktionsvorsitzender
   André Kleyer - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Tamina Vahlendieck - SPD & FW Stellvertr. Fraktionsvor-
sitzende
   Gregor Voht - SPD & FW 
   Frank Zahn - SPD & FW 
   Andreas Zander - CDU 

 Stellvertreter:in
   Andreas Müller - LINKE & GAL Fraktionsvorsitzender Vertretung für: Frau Juleka Schulte-

Ostermann

   Arne-Matz Ramcke - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Vertretung für: Frau Mandy Siegen-
brink Fraktionsvorsitzende

   Henning Schumann - CDU Stadtpräsident Vertretung für: Herrn Bernhard Simon

   Detlev Stolzenberg - Unabhängige Volt-PARTEI Frakti-
onsvorsitzender

Vertretung für: Herrn Tim Stüttgen

 Beiratsmitglieder
   Bruno Böhm -  Seniorenbeirat
   Christian Rettberg - Beirat für Menschen mit Behinderun-
gen 

 Verwaltung
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  Bürgermeister Jan Lindenau - FB 1 - Bürgermeister 
  Senator Ludger Hinsen - FB 3 - Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung 
  Senatorin Joanna Hagen - FB 5 - Planen und Bauen 
   Arnd Babendererde -  5.651  GMHL
   Oliver Groth - 1.101 Bürgermeisterkanzlei 
  Dr. Caren Heuer -  Kulturstiftung Hansestadt Lübeck 
(Wiss. Projektkoordination Buddenbrookhaus)
   Birgit Jannsen -  5.651 GMHL
   Britta Kappelmann - 1.300 Recht 
   Janika Köhler - Persönliche Referentin 
   Manfred Uhlig -  1.201 Haushalt und Steuerung
  Dr. Tilmann Von Stockhausen -  Kulturstiftung Hansestadt 
Lübeck

 Protokollführung
   Antje Luck - 1.101 Bürgermeisterkanzlei 

 Sonstige Personen
   Jahan Mortezai - Forum für MigrantInnen 

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Juleka Schulte-Ostermann - LINKE & GAL entschuldigt

   Mandy Siegenbrink - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Frakti-
onsvorsitzende

entschuldigt

   Bernhard Simon - CDU entschuldigt

   Tim Stüttgen - Unabhängige Volt-PARTEI entschuldigt

   Lothar Möller - BfL (fraktionslos) entschuldigt

 Verwaltung
  Senatorin Monika Frank - FB 4 - Kultur und Bildung entschuldigt

  Senatorin Pia Steinrücke - FB 2 - Wirtschaft und Soziales entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / 
Verpflichtungen

 2 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

 2.1 Stellvertretendes AM Andreas Müller (LINKE), Anfrage betr. 
Städtebündnis "Sicherer Hafen"

VO/2023/12421

 2.2 NEU: mündl. Anfrage von AM Fürter betr. aktueller Stand 
Fußgängerfähre in Travemünde

 2.3 NEU: mündl. Anfrage von AM Müller betr. Antwortkultur der 
Verwaltung auf Anfragen des Beirats für Menschen mit Be-
hinderung

 3 Berichte

 3.1 Aktuelle Entwicklung Vorhaben Buddenbrookhaus

 4 Beschlussvorlagen

 5 Anträge von Ausschussmitgliedern

 5.1 Antrag des AM Thorsten Fürter (FDP) zu Sachständen grö-
ßerer Vorhaben der Stadt

VO/2023/12407

 6 Verschiedenes

 7 Ende des öffentlichen Teils

 12 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse



Seite: 4/11

Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / Verpflichtungen

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung mit der Feststellung der 
Beschlussfähigkeit.

Ferner macht der Vorsitzende darauf aufmerksam, dass Personen, die möglicherweise be-
fangen sein könnten, verpflichtet sind, dieses mitzuteilen. Ob jemand befangen sein könnte, 
entscheidet im Zweifel der Ausschuss.

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Presse anwesend ist und beabsichtigt, Ton- und Filmauf-
nahmen der heutigen Sitzung anzufertigen. Auf Nachfrage des Vorsitzenden gibt es hierzu 
keine Einwände aus dem Kreis der Anwesenden. 
Der Vorsitzende weist zudem darauf hin, dass Tonbandaufzeichnungen vorgenommen wer-
den, die ausschließlich der Protokollerstellung dienen. Auf Nachfrage stimmt der Hauptaus-
schuss zu. 

Der Vorsitzende weist weiter darauf hin, dass folgende Unterlage zur heutigen Sitzung noch 
eingereicht wurde:

NEU TOP 2.1/VO 12421   Anfrage AM Andreas Müller betr. Städtebündnis „Sicherer Hafen“

Auf Nachfrage des Vorsitzenden werden keine Änderungswünsche zur Tagesordnung vorge-
tragen.

Der Hauptausschuss stellt damit die
Tagesordnung einstimmig fest.

 

zu 2 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

zu 2.1 Stellvertretendes AM Andreas Müller (LINKE), Anfrage betr. Städtebündnis 
"Sicherer Hafen"
Vorlage: VO/2023/12421

Die Verwaltung sagt eine schriftliche Beantwortung der Anfrage zu.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 2.2 NEU: mündl. Anfrage von AM Fürter betr. aktueller Stand Fußgängerfähre in 
Travemünde

AM Fürter fragt nach dem aktuellen Stand der defekten Fußgängerfähre in Travemünde. 

Frau Senatorin Hagen sagt zu, dass die Verwaltung sich bei der zuständigen Stadtwerke 
Lübeck Mobil GmbH erkundigen werde und eine Beantwortung der Anfrage in der nächsten 
Sitzung des Hauptausschusses erfolge. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 2.3 NEU: mündl. Anfrage von AM Müller betr. Antwortkultur der Verwaltung auf 
Anfragen des Beirats für Menschen mit Behinderung

AM Müller berichtet, dass der Behindertenbeirat die Antwortkultur der Verwaltung auf Anfra-
gen aus dem Beirat für Menschen mit Behinderung bemängelt habe. 

Herr Bürgermeister Lindenau teilt mit, dass er einen direkten Austausch mit dem 
Vorsitzenden des Beirats für Menschen mit Behinderung pflege und ihm keine Kritik bekannt 
sei. Herr Lindenau bittet, für die weitere Klärung konkret zu benennen, um welche 
unbeantworteten Anfragen es sich handele. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 3 Berichte

zu 3.1 Aktuelle Entwicklung Vorhaben Buddenbrookhaus

Herr Bürgermeister Lindenau führt in die Thematik ein und erläutert mit Bezug auf das vor-
liegende Anhörungsschreiben der Investitionsbank Schleswig-Holstein (IBSH) vom 
21.07.2023 den Anlass der heutigen Sondersitzung des Hauptausschusses. Im Weiteren 
geht Herr Lindenau auf den Inhalt des Schreibens ein und weist darauf hin, dass die aktuelle 
Beschlusslage der Gremien zu einem Widerruf der Förderung des Landes führen könnte. 
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Herr Uhlig informiert über die möglichen Auswirkungen auf den Lübecker Haushalt für den 
Fall des Widerrufs des Zuwendungsbescheids und legt dar, dass die aus dem Wegfall der 
Landesförderung in Höhe von 19,1 Mio. Euro resultierende wesentliche Überschreitung des 
bisherigen Kreditrahmens die Aufstellung eines Nachtragshaushalts für 2024 ff erfordern 
würde. 

Nachfragen von AM Dr. Flasbarth zu den haushalterischen Auswirkungen beantwortet Herr 
Uhlig. 

Dazu spricht der Vorsitzende und beruft sich auf an das gemeinsame Interesse der Fraktio-
nen an dem Vorhaben „Neues Buddenbrookhaus“.  

Die Frage von AM Dr. Flasbarth nach dem Inhalt der vorgesehenen Antwort auf das Anhö-
rungsschreiben der IBSH beantwortet Herr Bürgermeister Lindenau unter Bezugnahme auf 
den vorliegenden ausführlichen Vermerk der Verwaltung zur Ausgangslage, zur Erläuterung 
und zur Bewertung des Anhörungsschreibens. Herr Lindenau macht nochmals deutlich, dass 
die Umsetzung der aktuellen Beschlusslage eine Änderung der Baugenehmigung als Be-
standteil der Förderbedingungen zur Folge hätte, die den Zuwendungsgeber berechtigen 
würden, den Zuwendungsbescheid zu widerrufen. 

Dazu spricht der Vorsitzende. 

AM Petereit spricht sich dafür aus, zur Sicherung der Fördermittel des Landes auf die Be-
schlusslage vom 30.09.2021 zurückzugehen und begründet dies. AM Petereit legt hierzu den 
nachstehenden Antrag vor, begründet diesen und äußert die Hoffnung, weitere Fraktionen 
für diesen Antrag gewinnen zu können:

Antrag von AM Petereit:

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft die Sicherung der Fördermittel des Landes 
für das Vorhaben „Neues Buddenbrookhaus“ in Höhe von 19,1 Mio. Euro durch folgende 
Beschlüsse:

1. Der am 30.09.2021 gefasste Beschluss (VO2021/10358 Erweiterung, Umbau und 
Sanierung) wird erneut beschlossen und die Realisierung des Vorhabens „Neues 
Buddenbrookaus“ auf der Grundlage der Baugenehmigung und der denkmalrechtli-
chen Genehmigung vom 27.10.2022 wird fortgesetzt.

2. Der ablehnende Beschluss vom 30.03.2023 (VO/2023/12037 Fortsetzung des Projek-
tes „Buddenbrookhaus, Erweiterung, Umbau und Sanierung, Mengstraße 4+6, 23552 
Lübeck“) sowie der Beschluss vom 29.06.2023 (VO/2023/12331-01 AT – CDU, 
Bü90/Grüne, Unabhängige, VOLT-Partei, BM Möller (BfL): Änderungsantrag zu 
VO/2023/12255-01 Beschluss zur Fortsetzung des Projektes „Buddenbrookhaus, Er-
weiterung, Umbau und Sanierung, Mengstraße 4+6, 23552 Lübeck“) werden aufge-
hoben. 

AM Fürter interpretiert das Schreiben der IBSH dahingehend, dass nach Aberkennung der 
Förderung die Möglichkeit bestehen würde, eine Förderung mit anderem Umfang erneut zu 
beantragen. AM Fürter fordert die Fraktionen auf, die die aktuelle Beschlusslage herbeige-
führt haben, Vorschläge zum weiteren Vorgehen zu liefern. 

AM Stolzenberg sieht die Verantwortung hingegen bei der Verwaltung und führt als positives 
Beispiel für eine Umplanung die Possehl-Brücke an. AM Stolzenberg fordert die Verwaltung 
auf, die aktuelle Beschlusslage umzusetzen und einen neuen Fördermittelantrag beim Land 
zu stellen. Er sei sicher, man werde schon einen Weg mit dem Fördermittelgeber finden.
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AM Dr. Flasbarth hält es für keine gangbare Lösung, auf die Beschlusslage vom 30.09.2021 
zurückzugehen und begründet dies. AM Dr. Flasbarth begrüßt das Vorhaben der Bürgerin-
itiative Rettet Lübeck (Birl), gegen den Umbau des Buddenbrookhauses Klage einzureichen. 
Im Weiteren teilt er die Haltung von AM Stolzenberg, dass die Verantwortung für das weitere 
Vorgehen beim Bürgermeister liege und er fordert die Verwaltung auf, der IBSH unverzüglich 
mitzuteilen, wie die Umplanung des Projekts umgesetzt werden könnte.  

AM Müller stellt Fragen zur Fristsetzung der IBSH und zum Anlass der Sondersitzung des 
Hauptausschusses.

Herr Lindenau verweist auf die bisherige, vielfache Berichterstattung und Diskussion der 
Thematik in den Gremien und die erfolgten Hinweise der Verwaltung bzgl. des Risikos des 
Verlustes der Fördermittel. Die Bürgerschaft habe die aktuellen Beschlüsse in Kenntnis der 
Sachlage und der Risiken herbeigeführt. Herr Lindenau appelliert an die Ausschussmit-
glieder, die heutige Sitzung als Chance zu wahrzunehmen, auf die anfängliche Beschlussla-
ge zurückzukommen und somit weitreichende finanzielle Konsequenzen zu verhindern. Herr 
Lindenau gibt im Weiteren zu bedenken, dass im Fall eines Entzugs der Fördermittel die Ge-
fahr bestehe, dass die Zusage von privaten Spenden in Höhe von insg. 7 Mio. Euro ebenfalls 
zurückgenommen werden und die HL generell einen nicht unerheblichen Ansehensverlust in 
Bezug auf die Einwerbung von Fördermitteln erleiden könnte. Auf die Kritik von AM Stolzen-
berg und AM Dr. Flasbarth bezüglich der Umsetzung der durch die Bürgerschaft beschlos-
senen Umplanung weist Herr Lindenau darauf hin, dass eine Umsetzung zur unmittelbaren 
Aberkennung der Fördermittel geführt hätte.

Frau Dr. Heuer informiert über das Vorgehen und den aktuellen Stand der Gespräche mit 
den Anlieger:innen und geht im Weiteren auf die schwierigen Rahmenbedingungen ein, die 
dazu beitragen würden, dass bislang trotz intensiver Bemühungen der Verwaltung die Ver-
änderung der Grunddienstbarkeit von Keinem der Anlieger:innen unterzeichnet worden sei. 
 
Es sprechen der Vorsitzende und AM Zander.   

Frau Jannsen stellt klar, dass die Verwaltung seit dem Erhalt des Förderbescheids im engen 
Kontakt mit IBSH stehe und seit der geänderten Beschlusslage Gespräche mit der IBSH ge-
führt worden seien, um eine Lösung zu finden. Frau Jannsen nimmt Bezug auf ihre Darstel-
lung im Bauausschuss, wonach eine Umplanung in dem beschlossenen Umfang nur im We-
ge einer Machbarkeitsstudie möglich wäre. Sie weist darauf hin, dass die IBSH einer Mach-
barkeitsstudie zugestimmt hätte, diese jedoch von der Bürgerschaft abgelehnt worden sei. 
Eine Beauftragung für eine Umplanung wäre gar nicht möglich gewesen, weil die Leistungs-
phase 2 von der IBSH nicht genehmigt worden sei. Im Weiteren geht Frau Jannsen darauf 
ein, dass für eine Abweichung von der genehmigten Planung ein neuer Bauantrag erforder-
lich wäre. 

AM Zahn appelliert an die Ausschussmitglieder, auf einen Konsens zu kommen, der die 
Fortsetzung dieses Leuchtturmprojekts ermöglicht. Weiterhin fordert er den Vorsitzenden 
auf, auf die Einhaltung der Höchstdauer der Redebeiträge zu achten. Dazu sprechen der 
Vorsitzende und erneut AM Zahn. 

AM Voht warnt davor, dass im Falle eines Widerrufs der Landesförderung das Projekt „Neu-
es Buddenbrookhaus“ generell gefährdet sei und dies auch Konsequenzen für andere politi-
sche Vorhaben nach sich ziehen könnte. AM Voht unterstützt den Antrag von AM Petereit 
und sieht hierin den einzig gangbaren Weg.  

AM Petereit wünscht sich mehr Sachlichkeit in der Diskussionsführung. Er sieht die Verant-
wortung für die aktuelle Situation bei der der Politik und gibt zu bedenken, dass ein Image-
schaden für die Hansestadt Lübeck bereits entstanden sei. AM Petereit fordert die Aus-
schussmitglieder auf, sich klar zu positionieren. 
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An der weiteren Erörterung der Thematik beteiligen sich AM Stolzenberg, Frau Dr. Heuer, 
AM Fürter und AM Kleyer. Im Zuge dessen stellt AM Fürter folgende Vorgehensweise zur 
Diskussion: Der Bürgermeister wird gebeten, gegenüber der IBSH um weiträumige Fristver-
längerung bis Jahresende zu bitten. Das Thema wird vom Bürgermeisterwahlkampf getrennt 
und die weitere Behandlung in den Gremien nach der Bürgermeisterwahl wiederaufgenom-
men. Bis dahin wird die Verwaltung gebeten, die Möglichkeiten und Auswirkungen für eine 
geänderte Planung aufzeigen.

AM Kleyer moniert, dass Druck auf die Bürgerschaft ausgeübt werde und bittet um eine Ein-
schätzung zu den Erfolgsaussichten eines neuen Förderantrags.  

Herr Bürgermeister Lindenau und Frau Jannsen erläutern, dass ein zweiter Antrag für die 
gleiche Maßnahme unter einem erheblichen Risiko stehe dahingehend, dass sich die För-
derhöhe deutlich reduzieren würde und dass das Land zudem prüfen würde, ob überhaupt 
aufgrund eines anzunehmenden vorzeitigen Maßnahmenbeginns noch eine Förderfähigkeit 
besteht. Im Weiteren spricht Herr Lindenau nochmals die Folgen der aktuellen Debatte auf 
die Außenwirkung und die Glaubwürdigkeit der HL gegenüber dem Land und gegenüber 
anderen Fördermittelgeber:innen an und er verweist auf die aktuelle Situation im Budden-
brookhaus, wonach aufgrund der abgebrochenen Baumaßnahmen aufwendige Maßnahmen 
erforderlich seien, um in der Interimszeit die Bausubstanz zu erhalten.  

Dazu spricht der Vorsitzende. 

AM Petereit beantragt nach Abschluss der Redeliste eine 10minütige Unterbrechung der 
Sitzung. 

Frau Jannsen macht darauf aufmerksam, dass ohne eine Entscheidung bezüglich des Trep-
penhauses eine weitere Ausführungsplanung nicht möglich sei und zeigt die Möglichkeiten 
zum weiteren Vorgehen auf. Frau Jannsen weist ferner auf die zeitliche Befristung der Ver-
fügbarkeit der Fördermittel hin. 

AM Dr. Flasbarth stellt folgenden Antrag und begründet diesen:

Antrag von AM Dr. Flasbarth:

1. Der Hauptausschuss bekennt sich zum Projekt des „Neuen Buddenbrookhauses“ auf 
der Grundlage, dass auf den Durchbruch des Gewölbes in der Mengstraße 6 und auf 
die optionale Nutzung dieses Kellers im Raumplan des Museums verzichtet wird. 

2. Der Bürgermeister wird aufgefordert unverzüglich aufzuzeigen, wie die bereits am 
23.02.2023 beschlossene Umplanung durchzuführen ist. 

3. Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft am 31.08.2023, den Beschluss vom 
29.06.2023 dahingehend zu ändern, dass die Hansestadt Lübeck eine vollständige 
Finanzierung des Projektes inklusive unvorhergesehener Kostensteigerung sicher-
stellt.

4. Der Bürgermeister wird aufgefordert, die Fördergeldgeber:innen unverzüglich über 
diesen Beschluss zu informieren.  

Dazu spricht AM Müller.

Der Vorsitzende unterbricht die Sitzung von 17.55 Uhr bis 18.17 Uhr.  

Nach Wiedereintritt in die Tagesordnung teilt der Vorsitzende AM Schumann das Wort. 

AM Schumann stellt folgenden interfraktioneller Antrag der CDU, FDP und Bündnis90/Die 
Grünen:
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Antrag von AM Schumann:

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft, Folgendes zu beschließen:

1. Wir bekennen uns zum Umbau zum „Neuen Buddenbrookhaus“.
2. Wir empfehlen der Bürgerschaft, den Beschluss vom 29.06.2023 bezüglich des Kost-

endeckels und der Erneuerung im Bestand aufzuheben.
3. Der Bürgermeister wird gebeten, bei der IBSH eine Fristverlängerung bis zum 

30.11.2023 zu beantragen.
4. Der Bürgermeister wird gebeten, bis Ende November eine Prüfung vorzulegen, ob 

und wo ein Treppenhaus unter Beibehaltung der Förderfähigkeit möglich ist. Dies 
geht auch durch eine Konzeptstudie. 

AM Dr. Flasbarth zieht daraufhin seinen Antrag zurück.

AM Petereit hält an seinem Antrag fest und begründet dies. 
Dazu spricht der Vorsitzende. 

Herr von Stockhausen richtet einen Appell an den Ausschuss, das „Neue Buddenbrookhaus“ 
und die Fördergelder des Landes nicht zu gefährden. 

Der Vorsitzende spricht sich für den Antrag von AM Schumann aus und begründet dies. 

AM Petereit schlägt vor, die Redeliste zu beenden und zur Abstimmung zu kommen.  

Im Weiteren sprechen AM Stolzenberg, AM Fürter, AM Schumann und der Vorsitzende. 

Der Vorsitzende lässt über die Anträge von AM Petereit und AM Schumann abstimmen:

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 5
Nein-Stimmen 8
Enthaltungen 2
Kenntnisnahme
Vertagung

Antrag AM Petereit

Abstimmungsergebnis
als Empfehlung an die 

Bürgerschaft

Ohne Votum

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen 9
Nein-Stimmen
Enthaltungen 6

Kenntnisnahme
Vertagung

Antrag AM Schumann

Abstimmungsergebnis
als Empfehlung an die 

Bürgerschaft

Ohne Votum

zu 4 Beschlussvorlagen

Es liegt nichts vor.



Seite: 10/11

zu 5 Anträge von Ausschussmitgliedern

zu 5.1 Antrag des AM Thorsten Fürter (FDP) zu Sachständen größerer Vorhaben der 
Stadt
Vorlage: VO/2023/12407

AM Fürter erläutert seinen Antrag und bittet um eine mündliche Berichterstattung bzw. Prä-
sentation der Verwaltung in der nächsten Sitzung des Hauptausschusses am 29.08.2023 
und nicht wie im Antrag vorgesehen zur heutigen Sitzung.

Herr Bürgermeister Lindenau weist darauf hin, dass aufgrund der Urlaubszeit eine vollum-
fängliche Beantwortung zur nächsten Sitzung nicht zugesagt werden könne.

Der Vorsitzende lässt über den Antrag in bezüglich der Datums geänderter Fassung 
abstimmen:

Antrag:

Der Bürgermeister wird gebeten, in der Sitzung des Hauptausschusses am 29.08.2023 zum 
Stand folgender größerer Bauvorhaben zu berichten:

a) Neuaufstellung Senioreneinrichtungen (Bürgerschaftsbeschluss vom 22.11.2022, 
VO/2022/11544)

b) Brandschutzmaßnahmen Heiligen-Geist-Hospital

c) Masterplan Umweltbildungszentrum (Bürgerschaftsbeschluss vom 31.03.2022, 
VO/2021/10699)

d) Umbau des Gebäudes Karstadt Haus B für den Schulbetrieb

e) Neubau eines Verwaltungszentrums (Bürgerschaftsbeschluss vom 23.05.2019)

f) Sanierung der Altstadtbrücken

g) Sanierung Breite Straße / Mengstraße

h) Bau einer Multifunktionshalle in der Nähe zur Musik- und Kongresshalle

i) Rahmenplan Innenstadt mit Mobilitätskonzept

j) Bau eines Systemparkhauses auf der mittleren Wallhalbinsel (Beschluss Bauaus-
schuss vom 06.09.2021, VO/2021/10303)

Der Bürgermeister soll im Rahmen seines Berichts für die vorgenannten Projekte eine 
aktualisierte Zeitschiene der Realisierung vorstellen, auf Auswirkungen des Anstiegs von 
Bau-  und Kreditkosten eingehen, sowie aufzeigen, welche Möglichkeiten zur 
Kostendämpfung 
und Beschleunigung bestehen.

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
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Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6 Verschiedenes

Auf Nachfrage des Vorsitzenden gibt es keine Wortmeldungen..

zu 7 Ende des öffentlichen Teils

Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden und schließt um 18.37 Uhr die Sitzung..

zu 12 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Entfällt.

Lübeck, den 14. September 2023

Christopher Lötsch
Vorsitzende/r  

Antje Luck
Protokollführung
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